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IUoge es Einstein beschicden sein, diese Probleme zu lösen nnd eine

befriedigende allgemeine nnd einheitliche Feldtheorie aufzustellen.

E. L ii s ch e r

Mai
Lharles cl'Orleans (izyi —1465)

Das grane Kleid, t>om Dsind dnrcbsegt,

Ließ endlich nnsre Erde fallen:
(De hat fich selbst zu Lufl nnd allen

Ein goldgesticktes angelegt.

Kein Tierlein, das an solchem Tag
Nicht fingen oder rufen mag.
Das graue Kleid, vom Wind dnrchfcgt,

Deß endlich unsre Erde fallen.

.Mit (Dlberfnnkenspiel bewegt
Der (Drom fich durch geklärte .Pallen
Des .ltanins. Und grüne <Tchatten wallen,
Wenn das sanft fich regt.

scrent encb! Das Kleio, vom Wind durcbfegr,
Ließ endlich unsre Erde fallen.

llbersetziiiig von K a n s K acsl i n
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